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ALLGEMEINE MITTEILUNGEN

Fundsachen
Im Rathaus Bisingen wurden folgende Fundsachen abgegeben:

• Ein Schlüsselbund 
• Ein Fahrrad 

Die Fundsachen können vom Eigentümer im Bürgerservice ab-
geholt werden.

ORTSTEIL ZIMMERN

Pressebericht zur Sitzung des 
Ortschaftsrates Zimmern am 16.01.2023
Die Mitglieder des Ortschaftsrates hatten am 16.01.2023 in ihrer 
Sitzung folgende Tagesordnung.
Ein anwesender Bürger wollte in der Bürgerfragestunde wissen, 
wie weit die Planungen zur Gestaltung der Ortsmitte sind. Der 
Ortsvorsteher erläuterte, daß aktuell Anfragen beim Landratsamt 
bezüglich der möglichen Straßenführung angefragt werden. Wei-
terhin stehen für dieses Jahr HH-Gelder zur Verfügung um den 
Untergrund durch ein Ingenieurbüro untersuchen zu lassen.
Auf die Nachfrage des Bürgers nach Trimm-Dich-Übungsgeräten 
für Jung und Alt bzw. weiteren Spielgeräten erwiderte der OV, daß 
diese feinen Planungen noch gar nicht anstehen. Hierzu wird die 

Bevölkerung noch eingeladen um mit der Architektin zusammen 
sinnvolle Ideen sammeln zu können.
Auf die Anfrage nach den Bestattungsformen in Zimmern erläu-
terte Herr OV Fecker, daß die geplanten Urnenstelen bemustert 
sind und demnächst vom Bauamt beauftragt werden.
Der Bürger hatte noch sehr lobende Worte für die Pflege der gro-
ßen Halde. Er merkte an, daß auch positive Anmerkungen aus-
gesprochen werden können, wenn etwas gut organisiert wird. 
Hier schloss sich der OV an und dankte dem Unternehmer, dem 
schwäbischen Albverein und den fleißigen Helfern aus der Bevöl-
kerung.
Daraufhin wurde aus dem Gremium angemerkt, den Fußweg 
vorne hoch zur Halde endlich in Stand zu setzen. Hier sollten 
schnellstmöglich die Fahrspuren geebnet und die Oberfläche 
sinnvoll verdichtet werden. Hauptsächlich in der nördlichen 
Spitzkehre gibt es immer wieder bei Niederschlag oder Tauwet-
ter eine extrem schlammige Oberfläche, die auch die Gefahr von 
Stürzen mit sich bringt. Der Bauhof sollte diese Maßnahme zeit-
nah durchführen.

Danach wurde über eine Anfrage zum Grunderwerb einer Teilf-
läche im Postweg debattiert. Der Ortschaftsrat sieht darin keine 
sinnvolle Lösung, da durch diesen Teilverkauf weitere Stücklän-
derei entstehen würde. In diesem Bereich könnte später mit einer 
sauberen Planung über das gesamte Grundstück in Verbindung 
mit anderen Flurstücken eventuell neuer Wohnraum entstehen. 
Nach einstimmiger Ablehnung der Anfrage kann die Verwaltung 
das Flurstück vorrübergehend aber gerne verpachten.

Der nächste Punkt in der Sitzung war, durch den Wegzug und 
das Ausscheiden des OR-Mitglieds Lars Rominger, die Feststel-
lung eventueller Hinderungsgründe eines Nachrückers. Dem 
Gremium, der Verwaltung und dem Nachrücker Andreas Seidel 
waren keine Hinderungsgründe bekannt. Daraufhin konnte der 
Ortsvorsteher die Verpflichtung und Einsetzung in das Gremi-
um vornehmen. Hierbei gelobte der gewählte Ortschaftsrat, den 
Wortlaut der Verpflichtungsformel und besiegelte dies mit seiner 
Unterschrift.

Anschließend wies der Gremiums-Vorsitzende noch auf eine 
Versammlung im Januar zur Vorstellung der Flussgebietsunter-
suchung und dem Starkregenkonzept hin, an der möglichst viele 
Teilnehmer aus dem OR erwartet werden.
Die Vereinsförderung wurde ebenfalls noch kurz angesprochen, 
da auch hier eine Sondersitzung im kleineren Kreis stattfinden 
wird, bevor die Vorlage dem Gemeinderat zum Beschluß vorge-
legt wird.
Zuletzt organisierte das Gremium noch den anstehenden Kap-
penabend. Hier wird der Ortschaftsrat mit privaten Helfern unter 
der Schirmherrschaft des Ortsvorstehers eine kleine Fasnets-Ver-
anstaltung durchführen.

Es gibt nach wie vor noch Heimat-Kalender 2023 in der Metzgerei 
Fecker oder in der Sprechstunde des OV‘s montags 19 - 20 Uhr zu 
kaufen. Andreas Fecker, Ortsvorsteher

SCHULE / KINDERGARTEN

BSZ Hechingen 
Digitale Info-Abende am Beruflichen 

Schulzentrum Hechingen!
Interessierte Schülerinnen, Schüler und ihre Eltern sind herzlich 
eingeladen.

Die einzelnen Schularten werden jeweils um 18 Uhr digital an
folgenden Terminen vorgestellt:

06. Februar 2023: Berufliches Gymnasium
07. Februar 2023: Berufskolleg
08. Februar 2023: Übergangsbereich
(Mittlerer Bildungsabschluss)

Wasserleitungsrohrbruch?
Unsere Wasserversorgung
erreichen Sie immer unter:

0 74 76 / 39 11 83

ABFALLKALENDER 
Abholtermine für den Müll

Bio- und Restmülltonne
Bisingen 6. Februar 2023
Steinhofen, Thanheim, Wessingen 9. Februar 2023
u. Zimmern  

Bio- und Restmülltonne 1,1 m³ Behälter 
Bisingen mit Teilorten 13. Februar 2023

Gelber Sack
Gesamtgemeinde 22. Februar 2023

Blaue Tonne
Bisingen 1 und Steinhofen 21. Februar 2023
Bisingen 2 20. Februar 2023
Thanheim, Wessingen und Zimmern  16. Februar 2023

Sammlung von Kühlgeräten, Bildschirmen, Fernsehgeräten:
Die nächste Sammlung findet am 21. Februar 2023 statt. Alle 
angemeldeten Geräte sind am Abholtag ab 6.00 Uhr bereit-
zustellen. Für die Sammlung müssen die Geräte eine Woche 
vorher unter der Telefonnummer 07476/896-0 oder per Mail an 
buergerservice@bisingen.de angemeldet werden.

Die Öffnungszeiten des Wertstoffzentrums Bisingen
Donnerstag 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr, Freitag 13:00 Uhr bis 17:00 
Uhr, Samstag 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
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Eine Teilnahme ist entweder über den Link auf unserer Homepa-
ge oder Instagram-Live möglich!

Wir freuen uns auf Euch!

BSZ Hechingen - Schloßackerstraße 82 - 72379 Hechingen
Tel.: 07471/ 93000-209 - www.bsz-hechingen.de - postmaster@bsz-hechingen.de

Bildung für alle?
Läuft bei uns!

Digitale Info-Abende amBeruflichen Schulzentrum Hechingen!
Interessierte Schülerinnen, Schüler und ihre Eltern sind herzlich eingeladen.

Die einzelnen Schularten werden jeweils um 18 Uhr digital an
folgenden Terminen vorgestellt:

06. Februar 2023: Berufliches Gymnasium
07. Februar 2023: Berufskolleg
08. Februar 2023: Übergangsbereich

(Mittlerer Bildungsabschluss)

Eine Teilnahme ist entweder über den Link auf unserer Homepage oder
Instagram-Live möglich!

Wir freuen uns auf Euch!

NICHTAMTLICHE SONSTIGE MITTEILUNGEN

Energieagentur Zollernalb

Steuerbefreiung und weniger Bürokratie 
macht größere Photovoltaikanlagen 

auf dem Hausdach attraktiver
Zum Jahreswechsel wurden Eigentümer von Solarstromanlagen 
bis 30 Kilowatt Leistung von der Ertragssteuer befreit, die Um-
satzsteuer für Neuanlagen entfällt.
Neben dem finanziellen Vorteil bedeuten die gesetzlichen Ände-
rungen auch den Abbau bürokratischer Hürden. Die Neurege-
lungen bei der Einkommenssteuer gelten auch für Betreiber von 
Anlagen in dieser Größe auf Gewerbeimmobilien.

„Die neuen Regeln verringern die Steuerlast und sparen Zeit beim 
Ausfüllen von Formularen“, sagt Matthias Schlagenhauf von der 
Energieagentur Zollernalb. „Das ist ein wichtiger Schritt. Der Be-
trieb von Photovoltaikanlagen insbesondere für Bürgerinnen und 
Bürger wird so deutlich einfacher und finanziell attraktiver.“ Die 
Energieagentur Zollernalb klärt Mieterinnen, Hauseigentümerin-
nen, Unternehmen und Kommunen über die Vorteile der Photo-
voltaik auf.

Keine Einkommenssteuer auf Solarerträge mehr 
Der Gesetzgeber weitet die Befreiung von zehn auf 30 Kilowatt 
und damit auf bis zu drei Mal so große Anlagen aus. Die Neure-
gelung bringt einen finanziellen Vorteil mit sich und weniger bü-
rokratischen Aufwand; der rechnerische Nachweis entfällt bis 30 
Kilowatt.

Stichwort finanzieller Vorteil: Bis 30 Kilowatt entfällt die Er-
tragssteuer nun, unabhängig von der Höhe des Ertrags und 

ob der erzeugte Solarstrom ins Netz gespeist oder selbst ver-
braucht wird. Dies gilt für alte und neue Anlagen gleicherma-
ßen und rückwirkend zum 1. Januar 2022. Damit entfällt auch 
die Verpflichtung, den Gewinn der Stromerzeugung zu ermit-
teln und beim Finanzamt eine Einnahmenüberschussrechnung 
einzureichen. 

Eine weitere positive Änderung: Künftig dürfen Lohnsteuerhilfe-
vereine ihre Mitglieder auch bei der Einkommensteuer beraten, 
wenn sie eine Solarstromanlage mit einer installierten Leistung 
von bis zu 30 Kilowatt betreiben.

Umsatzsteuer sinkt auf null Prozent 
Der zweite Teil der Steuerreform bezieht sich auf die Umsatzsteu-
er. Auch hier gibt es gute Nachrichten: Seit 1. Januar 2023 wird bei 
Lieferung, Erwerb, Einfuhr und Installation von Photovoltaikan-
lagen und Solarstromspeichern keine Umsatzsteuer mehr fällig, 
sie ist von 19 auf null Prozent gesunken.

Der Vorteil nun: Mit der künftigen Regelung zahlen Hauseigen-
tümerinnen und Hauseigentümer weder Umsatzsteuer auf die 
Photovoltaikanlage noch auf den Solarstrom. Das spart nicht nur 
Geld, sondern senkt auch die Bürokratie deutlich.

Zu allen Fragen rund um das Thema Photovoltaik berät die En-
ergieagentur Zollernalb: online, telefonisch oder mit einem per-
sönlichen Beratungsgespräch. Termine können unter 07433 - 92 
13 85 vereinbart werden.

Freie Lehrstellen 
im Landkreis Zollernalb für 2023

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2023 schon 445 
Lehrstellen in 297 Betrieben veröffentlicht. Außerdem sind über 
122 Praktikumsplätze ausgeschrieben.

Für den Landkreis Zollernalb  sehen die Zahlen wie folgt aus: 
Für den Ausbildungsstart in 2023 sind aktuell schon 81 Lehrstel-
len in 54 Betrieben ausgeschrieben  (www.hwk-reutlingen.de/
lehrstellensuche). In der Praktikabörse sind außerdem 19 Prakti-
kumsplätze veröffentlicht

• Am 29. März 2023 von 16.00 Uhr bis 18.30 Uhr sind 
Schüler*innen und Jugendliche eingeladen, sich im kosten-
losen Online-Seminar „Traumberuf Handwerk“ über Ausbil-
dungschancen und Zukunftsperspektiven in den über 130 
Handwerksberufen zu informieren. In Zusammenarbeit mit 
der Handwerkskammer Reutlingen, der Ausbildungsberatung 
der Agentur für Arbeit und Ausbildungsbotschafter*innen wer-
den Karrierechancen für Jugendliche und junge Erwachsene 
aufgezeigt. 

 Der Link zur Anmeldung lautet: (https://t1p.de/traumberuf1)

Für 2023 werden im Landkreis Zollernalb aktuell die meisten 
Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) gesucht: 
7 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik , 
1 Automobilkaufmann, 1 Bäcker, 3 Baugeräteführer, 1 Beton- und 
Stahlbetonbauer, 1 Bodenleger, 3 Elektroniker, 1 Fachkraft für 
Lagerlogistik, 7 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk, Bäk-
kerei, 2 Fleischer, 1 Gebäudereiniger, 2 Gerüstbauer, 1 Glaser, 1 
Industriemechaniker, 2 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 
2 Kaufmann/-frau im Einzelhandel, 2 Klempner, 1 Konditor, 4 
Kraftfahrzeugmechatroniker, 1 Land- und Baumaschinenmecha-
troniker, 5 Maler- und Lackierer, 7 Maurer, 2 Mechatroniker für 
Kältetechnik, 1 Metallbauer, 4 Orthopädietechnik, 1 Parkettleger, 
5 Präzisionswerkzeugmechaniker,1 Raumausstatter, 2 Straßen-
bauer, 3 Stuckateur, 4 Tischler und 2 Zimmerer.
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Die Einstellungsberater des Polizeipräsidiums Reutlingen 
informieren junge Menschen aus dem Zollernalbkreis vor Ort 

bei den Polizeirevieren Albstadt und Hechingen über

Ausbildung und Studium 
bei der Landespolizei

Albstadt / Hechingen (ZAK): Polizei Baden-Württemberg sucht 
Nachwuchs

Sehr gute Karrierechancen für junge Menschen bei der Polizei 
Baden-Württemberg
WEIL WIR GEIMEINSAM IN EINSATZ SIND lautet das Motto der 
größten Einstellungsoffensive der Polizei Baden-Württemberg. 
Im Jahr 2023 stehen insgesamt ca. 1.300 Ausbildungs- und Stu-
dienplätze zur Verfügung. Damit bleiben die Einstellungszahlen 
auch in diesem und im nächsten Jahr weiterhin auf hohem Ni-
veau.
Das Ziel ist klar. Die Polizei Baden-Württemberg will möglichst 
alle Ausbildungsplätze mit qualifizierten, engagierten jungen 
Nachwuchskräften besetzen und so die Polizei nachhaltig stär-
ken. 

Der Polizeiberuf steht nach wie vor bei vielen jungen Menschen 
hoch im Kurs. Die Herausforderung in dem sicherlich nicht leich-
ten Beruf ist die Vielfalt und das spannende Aufgabenspektrum 
bestehend aus beraten, ermitteln, und schützen.

Nach der Bewerbung, dem erfolgreich abgelegten Auswahltest in 
Herrenberg sowie der Feststellung der Polizeidiensttauglichkeit 
im Rahmen einer polizeiärztlichen Untersuchung beginnen alle 
Polizeikarrieren an den Ausbildungsstandorten in Biberach, Lahr, 
Bruchsal, Wertheim und Herrenberg.
Bei den Ausbildungsgängen wird unterschieden in eine Ausbil-
dung zur Polizeimeisterin/zum Polizeimeister im mittleren Po-
lizeivollzugsdienst (Einstellungstermine im März und im Sep-
tember) und ein Bachelorstudium zur Polizeikommissarin/zum 
Polizeikommissar im gehobenen Polizeivollzugsdienst (Einstel-
lungstermin im Juli). 

Die 30-monatige Ausbildung für den mittleren Polizeivollzugs-
dienst ist ein duales Ausbildungssystem und gliedert sich in theo-
retisches Wissen und praktisches Handeln. So werden die jungen 
Polizeibeamtinnen und Polizeibeamte auf ihren künftigen Be-
rufsalltag vorbereitet. 

Das Bachelorstudium ist der direkte Einstieg in den gehobenen 
Polizeivollzugsdienst. Die angehenden Polizei- bzw. Kriminal-
kommissarinnen und Polizei- bzw. Kriminalkommissare müssen 
zunächst eine 9-monatige Vorausbildung durchlaufen. Das sich 
daran anschließende Bachelorstudium mit den drei Schwer-
punkten „Schutzpolizei“, „Kriminalpolizei“ und „Kriminalpoli-
zei – IT-Ermittlungen/IT-Auswertungen“ dauert 36 Monate und 
findet an der Hochschule für Polizei in Villingen-Schwenningen 
statt. Ein Wechsel zwischen der Schutz- und Kriminalpolizei so-
wie umgekehrt ist möglich. 

Während des Studiums sind je zwei sechsmonatige Praxismodu-
le in verschiedenen Polizeidienststellen vorgesehen, die das an-
spruchsvolle Studium vervollständigen.

Schulabgängerinnen und Schulabgänger, aber auch junge Er-
wachsene mit abgeschlossener Berufsausbildung, die teamfähig, 
kommunikationsstark und belastbar sind, gerne Verantwortung 
übernehmen und für die körperliche Fitness kein Fremdwort 
ist, werden im Polizeiberuf schon während der Ausbildung bzw. 
des Bachelorstudiums ihre ganz persönliche Herausforderung 
finden, denn der Polizeiberuf ist so abwechslungsreich, wie das 
Leben selbst. 

Auch mit ausländischer Staatsangehörigkeit kann man Polizistin 
oder Polizist werden. Eine Einstellung ist unter bestimmten Vor-
aussetzungen möglich.

Wichtig! Bewerbungsfrist für 2023 verlängert, Studium bis 
28.02.2023, Ausbildung bis 15.03.2023

Neugierig geworden?

Am Mittwoch, 08.02.2023, können Sie sich von 17.00 Uhr bis 19.00 
Uhr beim Polizeirevier Albstadt, Rudolf-Diesel-Str. 3, 
und  
am Donnerstag, 09.02.2023, von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
beim Polizeirevier Hechingen, Heiligkreuzstr. 6

vom Einstellungsberater der Polizei, Polizeihauptkommissar 
Lambert Maute, informieren lassen. 

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Kommen Sie vorbei. Anmeldung bei
Polizeihauptkommissar Maute, Telefon 07433/264-220,
email: lambert.maute@polizei.bwl.de erforderlich.
Er ist auch gerne bereit am Telefon erste Fragen zu beantworten.

Als offene und gemeinnützige Bildungseinrichtung freuen wir 
uns über Ihr Interesse und Teilnahme an unserem Bildungspro-
gramm.
Jetzt anmelden über www.keb-zak.de

Fit for ever – Spaß an Bewegung – Neue Gesichter willkommen
Kurs ab Donnerstag, 02. Februar, 17.30 – 18.30 Uhr. Kloster, Mar-
grethausen. Leitung: Frau Ines Basciano, Übungsleiterin Fitness 
und Gesundheit.
Die letzten Christen – Flucht und Vertreibung aus dem Nahen 
Osten
Vortrag / Lesung am Donnerstag, 02. Februar 2023, 19.30 Uhr. 
Kath. Gemeindehaus, Balingen. Leitung: Herr Dr. Andreas Knapp, 
Theologe, Buchautor.
ZOOM Kennenlernen – Digital unterwegs in jedem Alter
Wir bieten Ihnen wertvolle Unterstützung bei den ersten Schrit-
ten mit Zoom am PC/Laptop, um an unserem Online-Programm 
teilnehmen zu können. Termin: Montag, 06. Februar 2023, 14 
Uhr. Leitung: Frau Martina Weckenmann, Mitarbeiterin keb Zol-
lernalbkreis.
Klangschalenmeditation
Kurs ab Montag, 06. Februar 2023, 18.15 – 19.30 Uhr. Klostersaal, 
Margrethausen. Leitung: Frau Heike Gminder, Meditationskurs-
leiterin.
Meditation: Stille – Lauschen – Präsenz
Online-Meditation jeden Dienstag 20 Uhr. Leitung: Frau Ingrid 
Münnich, Dipl. Pädagogin, Heilpraktikerin, Magister der Philo-
sophie.
Kleinkinder auf Entdeckungsreise (ca. 1 – 2,5-Jährige) 
Kurs ab Donnerstag, 09. Februar 2023, 09.30 – 11 Uhr. Kath. Ge-
meindehaus, Balingen. Leitung: Frau Marita Wiest, Erzieherin.
Frauen-f-l-u-g: Das unglaubliche Hochbeet – bequeme Pflege, 
reiche Ernte
Online-Vortrag am Montag, 13. Februar 2023, 18.30 Uhr. Leitung: 
Frau Annerose Herm, Technische Lehrerin.
Qi Gong – Meditation in Bewegung
5teiliger Kurs ab Montag, 27. Februar 2023, 19.15 Uhr. Gemeinde-
zentrum Edith Stein, Balingen. Leitung: Herr Volker Büschgen, Tai 
Chi- und Qi Gong-Lehrer.
Babymassage – Zeit für dich und Dein Baby (Alter: ca. 6 Wochen 
– 6 Monate)
Kurs ab Dienstag, 28. Februar, 09.30 – 10.45 Uhr. Kath. Gemeinde-
haus, Balingen. Leitung: Frau Bettina Hermann, Kursleiterin und 
Stillspezialistin.
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Wohin mit meiner Wut? – Wie Eltern Wege mit ihrer eigenen Wut 
fi nden
Online-Vortrag am Dienstag, 28. Februar, 20 Uhr. Leitung: Frau 
Ulrike Bogen, Elternberaterin.
Fit & Relaxed mit Lea – Fitness für junge Erwachsene
Kurs ab Donnerstag, 02. März, 18.30 Uhr. Sporthalle Dotternhau-
sen. Leitung: Frau Lea Steinlehner, Fitness-Trainerin.
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 07433/90110-
30, E-Mail: info@keb-zak.de

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband 
Zollernalb e.V.

Erste Hilfe Kurse – natürlich beim DRK!
Jeder Mensch kann helfen – und das Hel-
fen lernen. Kurse und Termine fi nden Sie 
unter www.drk-zollernalb.de , telefoni-
sche Anmeldung: 07433 / 90 99 99. 

Freiwilliges Soziales Jahr: Zur Unter-
stützung unseres Teams suchen wir ab 
sofort Teilnehmer (m/w/d) an einem 
Freiwilligen Sozialen Jahr für den Ein-
satz im Bereich Soziale Arbeit. Nähere Informationen beim DRK-
Kreisverband Zollernalb, Frau Sabrina Horn unter Telefon 07433 
909952.

Der Kleiderladen (Auf dem Graben 13 – 72336 Balingen) hat für 
Sie zu folgenden Öff nungszeiten geöff net: Montag: 14:00 – 17:00 
Uhr; Dienstag: 14:00 – 17:00 Uhr; Mittwoch: 10:00 – 13:00 Uhr; 
Donnerstag: 15:00 – 18:00 Uhr; Freitag: 10:00 – 13:00 Uhr. 
Wir bitten Sie darum, sich an die Hygienevorschriften zu halten. 
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre gut erhaltene Bekleidung direkt bei 
uns im Kleiderladen als Spende abgeben. Herzlichen Dank!

DRK-Hausnotruf: Der Hausnotruf bewährt sich bereits seit über 
30 Jahren und ist seit 2005 zertifi ziert durch den TÜV Süd.
Jetzt bieten wir Ihnen auch Sicherheit für unterwegs: 

Der Mobilruf bietet nicht nur Sicherheit für zu Hause, sondern 
aufgrund einer Satelliten-Ortung auch Sicherheit für unterwegs. 
Mit modernster Kommunikationstechnik und einem 24-Stun-
den-Notfallmanagement Ihrer DRK-Notrufzentrale sind Sie nur 
einen Knopfdruck von schnellstmöglicher Hilfe entfernt. Mit dem 
neuen Mobilruf erreichen Sie uns immer, auch unterwegs mit Or-
tungsfunktion deutschlandweit.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 90 99 55 
oder per E-Mail: hausnotruf@drk-zollernalb.de.

Reisen ohne Risiko – Wir helfen immer und überall! Wenn Sie 
mindestens 100 km von Ihrem Wohnort entfernt verunglücken 
oder erkranken, holen wir Sie heim. Auch können Sie auf der Rei-
se die Rotkreuz-Arzt-Hotline und den Arzt-Dolmetscher in An-
spruch nehmen. Diesen Service und weitere Vorteile bietet Ihnen 
eine Fördermitgliedschaft beim DRK. Schon ab 25 Euro im Jahr 
und pro Haushalt können Sie das wichtige, ehrenamtliche Enga-
gement unterstützen und gleichzeitig von den vielen Vorteilen 
profi tieren. Ebenso ist Ihr Beitrag steuerlich abzugsfähig. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter Tel. 07433 / 9099 816 oder unter 
www.drk-zollernalb.de/spenden/foerdermitglieder. 
Gerne können Sie den Mindestbeitrag vorab auf das Konto der 
Sparkasse Zollernalb, DE46 65351260 0024004006, SOLADES-
1BAL mit Angabe von Verwendungszweck „FÖMI“ sowie Name 
und Adresse überweisen. So haben Sie sofortigen Schutz und wir 
senden Ihnen die Unterlagen umgehend zu.
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